
Zwei  Schwerverletzte  bei
Unfall auf der Lünener Straße
am Dienstagabend
Mit Sirenenalarm wurden am späten Dienstagabend gegen 21.40
Uhr die Löschgruppen Bergkamen-Mitte und Weddinghofen zu einem
Verkehrsunfall  auf  der  Lünener  Straße  in  Höhe  der
Autobahnzufahrt  Richtung  Hannover  gerufen.

Schwerer  Unfall  mit  zwei
Schwerverletzten  am
Dienstagabend  auf  der
Lünener  Straße.

Die genauen Umstände des Unfalls sind zurzeit noch unklar.
Mindestens zwei Personen wurden dabei schwer verletzt. Sie
mussten von Feuerwehrleuten aus ihrem Auto befreit werden.
Diese  Aufgabe  hatte  die  Löschgruppe  Bergkamen-Mitte
übernommen. Die Löschgruppe Weddinghofen kümmerte sich um den
Feuerschutz, weil bei solchen Unfällen immer damit gerechnet
werden  muss,  dass  Fahrzeug  in  Brand  geraten.  Dies  ist
glücklicherweise  am  Dienstagabend  nicht  passiert.

Während der Bergungsarbeiten und während der Unfallaufnahme
 wurde die Lünener Straße voll gesperrt. Aussagen der Polizei
zu den Unfallursachen werden vermutlich erst im Laufe des
Mittwochs vorliegen. Der Infoblog wird dann weiter berichten.
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Brandstiftung?-  Zwei
Container am Schacht III in
Flammen
In der Nacht zum Sonntag wurde die Feuerwehr Rünthe um 1.18
Uhr zu einem Containerbrand  an der Begegnungsstätte Schacht
III gerufen. Möglicherweise lag hier Brandstiftung vor.

Containerbrand  am  Schacht
IIII. (Foto: Feuerwehr)

Eine Streife der Polizei bemerkte das Feuer und den Qualm und
alarmierte sofort die Feuerwehr.  Als die Löschgruppe Rünthe
mit  drei  Fahrzeugen  und  15  Feuerwehrleuten  an  der
Einsatzstelle eintraf, brannte bereits ein weiterer Container.
Das  Feuer  wurde  unter  Atemschutz  und  einem  Strahlrohr
abgelöscht. Die Container befanden sich in einem eingezäunten
Arreal mit einem ausreichendem Sicherheitsabstand zum Schacht
III.
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Löschgruppe  Rünthe  löscht
Böschungsbrand  am  Datteln-
Hamm-Kanal
Ein Böschungsbrand entlang der Zufahrt zur Brücke über den
Datteln-Hamm-Kanal an der Mittlake rief am Sonntagnachmittag
die Löschgruppe Rünthe auf den Plan.

Alarmiert  wurden  die
Feuerwehrleute gegen 15.47 Uhr.
Als sie am Einsatzort eintrafen,
glimmte die Böschung auf einer
Länge von 100 Metern. Das Feuer
wurde  schnell  mit  Wasser
gelöscht.  Im  Einsatz  waren  19
Feuerwehrleute  und  drei
Fahrzeuge  der  Löschgruppe

Rünthe.  Ingesamt  dauerte  der  Einsatz  30  Minuten  an.

Mann  über  Bord:  Großeinsatz
der  Rettungskräfte  in  der
Marina Rünthe
Ein Sturz eines Freizeitkapitäns ins kühle Nass der Marina
Rünthe sorgte in der Nacht zu Sonntag für ein Großaufgebot der
Bergkamener Feuerwehr.

Wie die Polizei mitteilt, fiel am frühen Sonntagmorgen gegen
1.45 Uhr ein 52-jähriger Bootsskipper aus Menden in der Marina
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Rünthe vermutlich aufgrund einer Unachtsamkeit ins Wasser. Er
wurde von einem anderen „Passagier“ auf dem Boot, einem 59-
jährigen Mann, an einer Hand festgehalten. Gemeinsam mit den
inzwischen  angerückten  Feuerwehrleuten  und  Polizeibeamten
gelang es,  ihn gemeinsam aus dem Wasser zu bergen.

Der Skippe wurde des Verdachts auf Unterkühlung mit einem
Rettungswagen zum Kamener Krankenhaus gebracht. Dort stellte
sich heraus, das er den Sturz ins Wasser relativ schadlos
überstanden hatte und später wieder entlassen werden konnte.

Premiere  geglückt:
Johannisfeuer  ist  das  große
Stadtteilfest in Weddinghofen
Von diesem Riesenerfolg des Johannisfeuers am Samstag waren
die Organisatoren selbst überrascht. Mit 1000 Besuchern hatte
der Vorsitzende des Vereins „Wir in Weddinghofen“, Christian
Weischede, gerechnet. Gekommen waren viel mehr.

Natürlich  hätte  diese
Veranstaltung  im  wahren  Wortes
Sinne  ein  Schlag  ins  Wasser
werden  können.
Vorstandsmitglieder  hatten  am
Morgen auf Facebook noch einmal
kräftig  die  Werbetrommel
gerührt.  „Kommt,  auch  wenn’s
regnet“, lautete die Botschaft.

Als es am Nachmittag losging, schien dann sogar die Sonne.

Vielleicht hat hier die dreifache überkonfessionelle Fürbitte
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Wirkung gezeigt. Pfarrerin Ursula Goldmann, Pastor Sebastian
Zimmert und der Geistliche der Alevitischen Gemeinde, Metin
Erdogan,  segneten  das  Holz  des  Johannisfeuers.  Schutz  vor
Regen brauchte es zu diesem Zeitpunkt längst nicht mehr, auch
nicht durch den „Schirm“-Herrn, Bürgermeister Roland Schäfer.
Nach  dem  Chor  der  Weddinghofer  Kindergärten  und  unter
musikalischer  Begleitung  des  Posaunenchors  Bergkamen  gingen
die Fachleute ans Werk.

Video  vom  Chor  der  vier  Weddinghofer
Kindergärten

Über viele Jahre hatte Friedrich-Wilhelm von Bodelschwingh zum
Johannisfeuer auf Haus Velmede eingeladen. Auf dem Festplatz
an der Berliner Straße zeigte er, dass er nach langer Pause
nicht verlernt hat, das Feuer zu entzünden und in Gang zu
halten.  Damals  wie  auch  jetzt  passten  Feuerwehrleute  der
Löschgruppe Weddinghofen auf, dass nichts passieren konnte.

Man muss kein Prophet sein zu sagen, dass der Samstag der
Auftakt für eine lange Reihe von künftigen Johannisfeuern war.
Das  ist  sogar  ausbaufähig,  weil  doch  einige  Weddinghofer
Vereine und Institutionen sich weder im Verein engagieren,
noch  bei  diesem  doch  sehr  beeindruckenden  Stadtteilfest
mitgemacht haben.

Bei  weiteren  Planungen  an  einen
Festplatz denken
Probleme  könnten  allerdings  dann  auftauchen,  wenn  der
Festplatz irgendwann nicht mehr zur Verfügung steht. Geplant
ist  seitens  der  Stadt,  dass  an  der  Berliner  Straße  neue
Wohnhäuser  entstehen  sollen.  Bereits  zum  Ende  dieses
Schuljahres ist es mit der Hauptschule geschehen. Die letzten
Schülerinnen  und  Schüler  wechseln  zum  Hauptstandort  der
Hellwegschule  nach  Rünthe.  Das  Gebäude  wird  bis  auf  die



Turnhalle  eingemottet.  Später  soll  die  Schule  abgerissen
werden, wenn sich ein Interessent für eine Nachfolgebebauung
findet.

Doch das ist alles Zukunftsmusik. Denkbar wäre, dass trotz
aller Bebauungspläne eine Art Festplatz an der Berlinstraße
bestehen bleibt. Und wenn nicht, lässt sich sicherlich an
andere Stelle ein Ort für ein Stadtteilfest finden. Sicher ist
hingegen, dass die Weddinghofener mit dem Johannisfeuer ein
erhebliches Stück näher gerückt sind. Und in der Kasse wird
nach Abzug aller Kosten ein schöner Betrag für einen sozialen
Zweck  übrig  bleiben.  Diesmal  werden  die  vier  Kindergärten
davon profitieren.

[slideshow gallery_id=“6″]

Wer  bekommt  Sonderpreis  für
Hochwasser-Helfer?
Ganze Städte und Gemeinden wurden in den vergangenen Wochen
überflutet.  Zehntausende  kämpfen  und  kämpften  seither
gemeinsam gegen das Hochwasser an. Darunter viele Freiwillige
– auch aus dem Kreis Unna. Für diese Menschen, die mit ihrem
selbstlosen Engagement helfen oder geholfen haben, Existenzen
zu sichern und den Betroffenen in einer Notlage zur Seite zu
stehen,  wurde  jetzt  der  Sonderpreis  des  Deutschen
Bürgerpreises  ausgelobt,  den  auch  der  Bundestagsabgeordnete
Oliver Kaczmarek aus dem Kreis Unna unterstützt.
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Die  Menschen  im  Hochwassergebiet  zeigen  ihre  Dankbarkeit.
Foto: Kreis Unna

„Machen Sie mit“, fordert der SPD-Politiker die Bürgerinnen
und Bürger in seinem Wahlkreis auf. „Schlagen Sie freiwillige
Helferinnen und Helfer vor, die angepackt haben, als es nötig
war.“

Und so geht´s: Auf der Seite

www.deutscher-buergerpreis.de

haben Bürgerinnen und Bürger ab sofort bis zum 31. Juli die
Möglichkeit, ihre Geschichten zu erzählen, Fotos hochzuladen
und den vielen freiwilligen Helfern mit einer Nominierung für
den Sonderpreis die verdiente Anerkennung zukommen zu lassen.

Ab dem 1. August kann dann jeder auf der genannten Homepage
die  zehn  beeindruckendsten  Hochwasser-Helfer  mit  auswählen.
Die  Jury  des  Deutschen  Bürgerpreises  bestimmt  daraus  die
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Preisträger, die schließlich bei einer Preisverleihung am 2.
Dezember im ZDF Zollernhof in Berlin stellvertretend für alle
Engagierten in den Hochwassergebieten ausgezeichnet werden.

Wer kann nominiert werden?

Für den Sonderpreis des Deutschen Bürgerpreises können Sie
Einzelpersonen  oder  Gruppen  vorschlagen,  die  während  des
Hochwassers ehrenamtlich vor Ort im Einsatz sind oder waren.

Was ist der Deutsche Bürgerpreis?
Der  Deutsche  Bürgerpreis  ist  der  größte  bundesweite
Ehrenamtspreis. Er wird seit 2003 vergeben von den Partnern
der Initiative „für mich. für uns. für alle.“, einem Bündnis
aus engagierten Bundestagsabgeordneten, Sparkassen, Städten,
Landkreisen  und  Gemeinden.  Die  Initiative  will  das
bürgerschaftliche Engagement in Deutschland fördern und den
stillen  Helfern  danken.  Engagierte  sollen  unterstützt,
Interessierte  gewonnen  und  das  Umfeld  für  ein  Engagement
verbessert werden.

Seifenkisten rollen wieder
Ein  besonderes  Jubiläum  feiert  das  Bergkamener
Seifenkistenrennen am Sonntag, 7. Juli: Die 30. Auflage des
traditionellen  Rennens  startet  dann  wieder  auf  der
Alisostraße.

https://bergkamen-infoblog.de/seifenkisten-rollen-wieder/


Foto: Stadt Bergkamen

Rennleiter Michael Sulitze kann wieder Teilnehmer aus ganz
Deutschland begrüßen. Neben den Wertungsläufen zum deutschen
Seifenkistenderby  wird  auch  wieder  die  Bergkamener
Stadtmeisterschaft ausgefahren. In den Klassen Junior, Senior
und XL-Elite wird um Punkte und Pokale gefahren.

Neben  dem  eingespielten  Team  der  Seifenkistengruppe  tragen
noch  viele  weitere  freiwillige  Helfer  zum  Gelingen  der
Veranstaltung bei. So helfen etwa die Freiwillige Feuerwehr
und das Technische Hilfswerk beim Auf- und Abbau von Strecke
und Zelten.

Für die Zuschauer wird neben spektakulären und rasanten Rennen
auch wieder ein attraktives Rahmenprogramm geboten. Hüpfburg,
Tombola  sowie  Bastel-  und  Spielangebote  warten  auf  die
Besucher. Es werden auch zwei Seifenkisten mit BVB-Logo vor
Ort sein, in denen sich sowohl Kinder als auch Erwachsene
fotografieren  lassen  können.  Die  Bilder  können  dann  auch
direkt mitgenommen werden. Für das leibliche Wohl der Besucher
ist natürlich auch gesorgt.
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Die  Schirmherrschaft  hat  Bürgermeister  Roland  Schäfer
übernommen.  Als  weitere  Ehrengäste  werden  die
Bundestagsabgeordneten  Hubert  Hüppe  (CDU),  Oliver  Kaczmarek
(SPD) und Friedrich Ostendorff (Bündnis 90/Die Grünen) an der
Rennstrecke erwartet.

Der  30.  Bergkamener  Seifenkisten  Grand  Prix  startet  am
Sonntag, 7. Juli um 11 Uhr an der Alisostraße in Oberaden. Die
Siegerehrung durch Bürgermeister Roland Schäfer findet um 17
Uhr statt.

 

„Ihr  seid  Spitze“  –
Fluthelfer  sind  wieder  in
Bergkamen
Es gibt Fußballer, die Millionen verdienen. Oder Politiker,
die sich ihre Vorträge fürstlich versilbern lassen. Die wahren
Helden  des  Alltags  jedoch  arbeiten  ehrenamtlich.  Wie  die
Frauen und Männer der Bergkamener Feuerwehr. 18 von ihnen sind
jetzt  von  einem  Fluteinsatz  aus  dem  Landkreis  Lüchow-
Dannenberg in Niedersachsen heimgekehrt. Und dafür gab es am
Mittwochabend ein Dankeschön-Abendessen vom Bürgermeister.
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Bürgermeister  Roland  Schäfer  (vorne  links)  hat  am
Mittwochabend die 18 Fluthelfer und ihren Chef Dietmar Luft
zum  Essen  eingeladen  –  als  Dank  für  ihren  Einsatz.  Foto:
Claudia Behlau

Die 18 Feuerwehr-Männer aus Bergkamen haben den Menschen im
Hochwassergebiet  geholfen,  ehrenamtlich  und  ganz
selbstverständlich. „Und ich würde es immer wieder tun“, sagt
Wolfgang Klos von der Löschgruppe Rünthe.

„Wir wollten helfen“, sagt Kai Schulze, auch Mitglied der
Löschgruppe Rünthe. Und so waren sofort alle Hände oben, als
der  Rünther  Löschgruppenchef  Dirk  Kemke  nach  Freiwilligen
fragte.

Wolfgang Klos war einer der ersten, die nach Niedersachsen
ausrückten. Genau eine halbe Stunde blieb ihm, um Familie und
Arbeitgeber zu informieren und die Koffer zu packen. Familie
und Arbeitgeber – in diesem Fall die Stadt – spielten mit.
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Beim Gepäck vergaß Klos in der Aufbruchstimmung die Hälfte.
„Ich hatte noch nicht mal Handtücher dabei“, erzählt er. Halb
so  schlimm,  da  die  Feuerwehrleute  aus  Bergkamen  in  einer
Polizeikaserne untergebracht wurden.

Um ihr Gepäck konnten sie sich eh kaum kümmern. Fast rund um
die Uhr schleppten die Feuerwehrleute mit weiteren Kameraden
aus dem Kreis Unna Sandsäcke, dichteten zusammen mit Soldaten
die Deiche ab. „Das war mein bislang emotionalster und auch
körperlich  anstrengendster  Einsatz.  Wir  haben  bestimmt  16
Stunden am Tag gearbeitet“, sagt Schulze. Und er strahlt. Denn
selten  bekommen  er  und  seine  Kameraden  so  viel  positives
Feedback.  „Der  Kontakt  zur  Bevölkerung  war  großartig.  Die
wollten  uns  immer  helfen.  Und  sie  kamen  immer  wieder  mit
selbstgebackenen Kuchen vorbei“, erinnert sich Schulze. „Ja,
jeder  wollte  uns  bewirten“,  schmunzelt  sein  Kamerad  Kevin
Lowak.

Aber vor allem habe es immer wieder Schilder mit einer Danke-
Aufschrift gegeben. „Sogar auf die  Sandsäcke haben sie uns
mit Edding ein ‚Ihr seid Spitze‘  gemalt“, erzählt Schulze
bewegt.

Am 6. Juni war die erste Truppe aus Bergkamen abgerückt, mit
neun Mann. Weitere neun Männer lösten sie eine knappe Woche
später ab. „Und es gab bei uns noch jede Menge Freiwillige,
die  bei  Bedarf  in  einer  dritten  oder  vierten  Gruppe
mitgefahren wären“, erzählt Bergkamens Feuerwehr-Chef Dietmar
Luft,  der  sich  am  Mittwochabend  bei  all  den  Freiwilligen
bedankte.

Ein dickes Dankeschön – verbunden mit einem Präsent und einem
Abendessen – gab es auch von Bürgermeister Roland Schäfer. Der
hatte  am  Mittwochabend  die  18  „Fluthelfer“  ins  Restaurant
Toscana  eingeladen.  „Wir  sind  stolz,  dass  auch  unsere
Bergkamener Feuerwehr den Flutopfern in dieser dramatischen
Situation geholfen hat“, so Schäfer. Sein Dank kam gut an.
„Eine  solche  Einladung  ist  überhaupt  nicht



selbstverständlich“, sagt Luft. Selbstverständlich sei es aber
auch  nicht,  dass  alle  Arbeitgeber  die  ehrenamtlichen
Feuerwehr-Männer  aus  Bergkamen   freigestellt  hätten.

Und das sind die 18 Fluthelfer:

Uwe Dunemann, LG Mitte
Frank Beerwald, LG Mitte
Jens Dolch, LG Mitte
Markus Appelbaum, LG Mitte
Jeremy Bolle, LG Mitte
Peter Budde, LG Weddinghofen
Klaus Kuhlmann, LG Rünthe
Heinz Lowak, LG Rünthe
Wolfgang Klos, LG Rünthe
Kai Schulze, LG Rünthe
Maik Emschermann, LG Rünthe
Kevin Lowak, LG Rünthe
Mario Schaumburg, LG Rünthe
Tobias Wagner, LG Rünthe
Ralf Bartsch, LG Weddinghofen
Frank Gladis, LG Weddinghofen
Tobias Kaczmarek, LG Oberaden
Dirk Meyer-Jürgens, LG Oberaden

Polizei  sucht  Zeugen  für
Brandserie  Freitagnacht  in
Unna und Kamen
Die Polizei sucht Zeugen für eine Serie von Brandstiftungen.
Bergkamener, die in der Nacht zu Samstag in Unna und Kamen
unterwegs  waren,  könnten  vielleicht  etwas  Verdächtiges
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beobachtet haben. Sie werden gebeten, sich bei der Polizei zu
melden.

Am Freitag, 21. Juni, gingen zwischen 23 und 24 Uhr in Unna
ein Restmüllcontainer an der Parkstraße und eine Imbissbude in
Flammen auf. Die Feuerwehr war hier so schnell zur Stelle,
dass  ein  größerer  Schaden  verhindet  wurde.  Der
Restmüllcontainer  leicht  beschädigt.  An  der  Imbissbude
entstand Sachschaden in Höhe von etwa 2500 Euro.

Kurz vor Mitternacht wurden insgesamt drei Altpapiercontainer
im Stadtgebiet Kamen durch bislang unbekannte Täter in Brand
gesetzt. Der Brände der Altpapiercontainer im Bereich Zollpost
und Unnaer Straße / Schöner Fleck  löschte die Feuerwehr. Es
entstand  nach  Einschätzung  der  Polizei  ein  geringer
Sachschaden.

Zeugen  für  die  Brände  in  Unna  werden  gebeten,  sich  unter
02303-921-3120  zu  melden  und  Zeugen  in  Kamen  unter
02307-921-3220. Relevante Hinweise werden von der Polizei auch
unter der Telefonnummer 921-0 entgegengenommen.

Vorfahrt  missachtet:  Zwei
Personen  bei  Unfall  auf
Westenhellweg verletzt
Ein  Vorfahrtfehler  war  offensichtlich  die  Ursache  eines
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schwerehn Verkehrsunfalls auf dem Westenhellweg in Heil.

Wie die Polizei mitteilt, bog einer 21-jähriger Fahranfänger
aus Bergkamen mit seinem Auto von der Jahnstraße nach rechts
in den Westhellweg ein. Dabei kollidierte er mit dem Pkw eines
33-jährigen  Mannes  aus  Lippstadt,  der  auf  dem
vorfahrtsberechtigten  Westenhellweg  in  Richtung  Rünthe
unterwegs war.

Beide  Männer  erlitten  bei  diesem  Unfall  Verletzungen  und
wurden deshalb in verschiedene Krankenhäuser gebracht. Während
der 21-jährige Bergkamener stationär im Krankenhaus verblieb,
wurde der 33-Jährige nach ambulanter Behandlung entlassen.

Beide  Fahrzeuge  erlitten  Totalschaden  und  wurden  durch
Abschleppunternehmen  geborgen.  Die  Sachschadenhöhe  wird  auf
12.000  Euro  geschätzt.  Die  Feuerwehr  streute  ausgelaufene
Motorbetriebsstoffe ab. Während der Dauer der Unfallaufnahme
und  Bergungsmaßnahmen  wurde  der  Verkehr  einspurig  an  der
Unfallstelle vorbei geleitet.

Holzhütte  völlig  ausgebrannt
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– Feuer greift aufs Wohnhaus
über
Aus bisher nicht geklärter Ursache ist in der Nacht zu Sonntag
eine Holzhütte am Eibenweg in Weddinghofen total abgebrannt.
Die Flammen hatten bereits auf das Reihenwohnhaus übergriffen.
Noch  Schlimmeres  konnten  die  Löschgruppen  Weddinghofen  und
Bergkamen-Mitte verhindern, die mit rund 30 Einsatzkräften und
fünf Fahrzeuge angerückt waren.

Die Alarmierung kurz nach 3 Uhr Nacht über
Sirenen.  Als  die  Feuerwehrleute  eintrafen,
stand  die  Holzhütte,  die  dicht  am
Reihenendhaus gebaut war, voll in Flammen. Die
Hitze  hatte  bereits  ein  großes
Doppelflügelfenster  zerbersten  lassen.   Die
Flammen loderten bereits ins Haus hinein.

Glücklicherweise, so Feuerwehrsprecher Ralf Bartsch, sei es
durch einen Innenangriff unter schwerem Atemschutz gelungen,
das Feuer schnell zu bekämpfen und so auf den Fensterbereich
zu begrenzen. Vergeblich war allerdings der Einsatz von Wasser
für die Holzhütte. Sie brach letztlich in sich zusammen.

Vor Eintreffen der Feuerwehr hatten sich die Nachbarn in den
vier  Reihenhäusern  gegenseitig  gewarnt  und  die  Gebäude
verlassen. Die Bewohner des betroffenen Reihenendhauses wurden
durch den Notarzt versorgt.

Für die Feuerwehrleute aus Weddinghofen und Bergkamen-Mitte
war der Einsatz gegen 4.25 Uhr beendet gewesen.  Die Kripo hat
die Ermittlung zur Brandursache aufgenommen.
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